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König Mauuel IIDer unter ſo tragiſchen Umſtänden auf den Thron der Braganza in

Portugal gelangte junge König Manuel II iſt am 21 März 1887
geboren Er führte bis zu ſeinem Regierungsantritt den Titel eines
Herzogs von Beja Seine Kinderzeit die ja noch eben kaum hinter
ihm liegt hat er unter der liebevollen Obhut und Pflege ſeiner Mutter
der Königin Amöslie geb Prinzeſſin von BourbonOrleans verlebt
Von ihr ſoll er einen regen Sinn für alles Schöne und Edle geerbt
haben Beſonders hingezogen fühlte er ſich als Prinz zu der Mathematik
ein namhaſter Fachgelehrter wurde hier ſein Lehrer Für die See

ſchiffahrt das Lieblingsgebiet der Portugieſen hegt er eine leiden
ſchaftliche Vorliebe Vor drei Jahren unternahm er mit ſeinem Bruder
eine Reiſe nach Griechenland Aegypten Türkei und Paläſtina von der
er einen unvergeßlichen Eindruck heimbrachte Vor etwa drei Jahren bezog
er das Polytechnikum zu Liſſabon Sein Namensvorgänger auf dem
portugieſiſchen Thron war König Manuel T 16 Jahrhundert der wegen
ſeiner glücklichen kolonialen Unternehmungen den Beinamen Afortunado

Der Glückliche erhielt

Der franzöſiſche Botſchafter in Petersburg
Pariſer Brief unſeres Korreſpondenten

Paris 8 Februar
Die franzöſiſche Diplomatie hat ſoeben wieder an der Newa

einen großen Sieg erfochten denn ſie hat einem der einflußreichſten und
angeſehenſten ruſſiſchen Tagesſchriftſteller dem Fürſten Meſchtſchersky
durch den Petersburger Polizeipräfekten eine Geldſtrafe von tauſend Rubel
aufbrummen laſſen Der genannte Journaliſt hatte ſich nämlich ſchwer
vergangen er hatte in ſeinem Graſhdanin den Botſchafter der befreundeten
und verbündelen Republik mit einem Titel belegt den die galliſchen
Republikaner nur in ihrer eigenen Heimat in Anſpruch nehmen und auch
da nur wenn ſie als Wahſtandidaten um die Gunſt des ſouveränen Volkes
werben Vor der Menge gebärden ſich dieſe Freiheitshelden immer äußerſt
demokratiſch ſie verſchmähen die landläufige Anrede monsieur und
nennen ſich mit Stolz eitoyen Aber ſobald ſie die Repubiik irgendwo
im Auslande vertieten und wäre es gegenüber einer Niggerregirung ſo
fordern ſie den Titel Exzellenz und wollen nur im Tone erfurchtsvollſterUnterwürfigkeit angeſprochen ſein Dieſe Regel hatte der Fürſt Meſchiſcherety

z außer Augen gelaſſen Er hatte den franzöſiſchen Borſchaner turzweg
t Bompard behandelt weil derſelbe ſich am Zarenhof ſernefliſſentlich als Cuoyen nicht als Diplomat aufführte Der be

ne des Graſhdanin kri tiſterte die Amtstätigkeit des

republilaniſchen Botſchafters enthält aber ſonſt kein beleidigendes
Wort und keinen gröberen Ausdruck als den Titel Cioyen DerGallier war ſo empört darüber daß er perſönlich bei dem Viiniſter Jswolstky

exemplariſche Beſtrafung des Miſſetäters beantragte Er bekam die Ant
wort das ſei nicht möglich denn das ruſſiſche Strafgeſetzbuch enthalte

r e er harggezpr und andrerſeits biete das Preßandhabe um einen ſo objektiv gehaltenen Artikel unter Anklage
ütender noch als zuvor drohte der Bürger Bompard ſich mit

einer Beſchwerde an ſeine heimiſche Regterung zu wenden und aus der
perſönlichen Angelegenheit einen internationalen Streitfall zu machen wenna nicht r gewährt würde Dieſe hat er denn auch
erhalten Jswolety machte ihn darauf aufmerkſam daß in Petersburg
immer noch der Belagerungszuſtand herrſche daß alſo der Pohzeiprätekt
distienonäre Vollmachten habe und kraſt derſelben willkürlich und aus
nahmswetſe eme Strafe über den Herausgeber des Graſhdanin verkönne Diejen Wink benutzte der franzöſiſche Freiheitsſchwärmer

ſchwerte ſich beim Poltzeipräfelten und der Fürſt Meſchtſcherstybeten ein Strafmandat über tauſend Rubel

an war nach fünfjähriger diplomatiſcher Tätigkeit an der Newa des
ers Bompard erſter Erfolg Auch ſein letzter denn dene in Paris graute vor den Nachwirkungen eines jolchen Sieges

ſie beriefen den Sieger von ſeinem Poſten zurück Dazu war est höchſte Zeit denn der Citoyen hatte ſich am Zarenhof längſt

emacht Was ihm der Herausgeber der Graſhdanin vorAcbängein mit der ruſſiſchen Revolutionspartei war

III

eheee
nur die harmloſeſte ſeiner Verirrungen Er hatte ſich angemaßt der
ruſſiſchen Regierung in Bezug auf ihr Verhalten gegenüber der Duma
Vorſchriften zu machen er hatte ſogar da ihn Jswolsky und Stolypin
abwieſen dem Zaren perſönlich ſeinen Rat aufzudrängen verſucht er hatte
internationale Demagogen mit Päſſen und Empfehlungen für Agitations
reiſen in Rußland ausgerüſtet er hatte im Dienſt der franzöſiſchen
Sozialiſten Spionage getrieben durch ungetreue Beamte wichtige
Staatsdokumente unterſchlagen laſſen und durch Veröffentlichung
derſelben in Paris das Zuſtandekommen einer neuen ruſſiſchen Auleihe
vereitelt Von allen dem war in dem Artikel des Graſhdanin nichts
geſagt obwohl in Petersburg alle Welt darum wußte Bompards
Abberufung bildete denn auch ſchon ſeit Jahr und Tag den Gegenſtand
fortgef etzter Verhandlungen zwiſchen der Zarenregierung und dem ausz
wärtigen Miniſterium in Paris Der kleine Pichon war intelligent genug
die Unhaltbarkeit eines ſol chen Verhältniſſes zwiſchen Verbündelen zu
begreifen aber Clemenceau in ſeinem jakobiniſchen Tyrannenhaß und ſeiner
eingewurzelten Vorliebe für die britiſche Herzeinigkeit wollte von keinem
Zugeſtändnis an die ters durger wiſſen Erſt die neueſten Zwiſchenfälle
auf internationalen Gebiet haben dem ſtarrköpfigen Bretonen zu der Ein
ſicht verholfen daß er bei Auſgabe des ruſſiſchen Bündniſſes völlig wehrlos
und willenlos an die engliſche Dplomatie ausgeliefert ſein würde und daß
er dieſer gefährlichen Raigeberin bereits zu viel Einfluß auf die Politik der
dritten Republik zugeſtand Der Wind hat ſich in allerneueſter Zeit hier
in Parts gedreht und die regierenden Perſönlichkeiten empfinden das
drängende Bedürfnis ſich wieder vertraulicher an Rußland an
zunähern um die allzu kompromittierende Vertraulichkeit der Briten
abwehren zu können

Das iſt der tiefere Sinn des Botſchafterwechſels Deshalb wird der
Bürger Bompard in Petersburg durch den Admiral Touchard erſetzt
Man hofft durch V Zermittelung dieſes hohen Seeoſfiziers wieder perſönliche
Fühlung mit dem Zaren zu erlangen und man hält es ſogar nicht
für unmöglich zu derſelben gegenſeitigen Herzlichkeit zurückzukehren die bei
Lebzeiten Felix Faures die franko ruſſiſche Alliance beſeeite Man ſpricht
von der Beglaubigung eines franzöſiſchen Adjutanten beim Zaren von der
Ernennung eines ruſſiſchen Ordonnanz O ſiziers für den Präſidenten
Fall ères Wer lacht da Jedenfalls nicht die Engländer denn für
deren Zwecke bedeutet dieſe Wiederbelebung der franzöſiſchruſſiſchen

Jntimität nichts Gutes Lutetius
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Hierzu liegt heute die folgende telegraphiſche Meldung aus Petersburg
vor Die oifizielle Beſchwerde des ſranzöſiſchen Botſchafters Bompard
deim Miniſterium des Aeußern wegen des im Graſhdanm veröffentlichten
Artitels ham eine Lücke in den deſtehenden Geſegzen aufgedeckt Es
ehlt nämlich ein Geſetzes paragraph welcher die Oberhäupier fremder Staaten
und ihre Vertreter vor Preſfebeleidigungen ſchützt Das Miniſterium des
Aeußern trat inſolgedeſſen in Verhandlungen mit dem Juſttzminiſterium
und ietzteres unternahm die Ausarbettung eines Geſetze ntwurfes
dehufs Schaffung entſprechender geſcbcher S Beſtimmungen

ger für Halle u den Saalkreis

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

28 Sißung vom 10 Februar
Am Miniſtertiſche Fahr von Rheinbaben Dr Heiligenſtadt
Präſident von Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min

Etat der Zeutralgenoſſenſchaftskaſſe
Abg Meyenſchein konj beſpricht den legten Abſchluß der Zentral

genoſſenſchaftstaſſe Die ſchwierige Lage des Geſdmarltes habe auch hier
ungünſtig gewirkt die Hauptſache ſei aber der Zweck den die Kaſſe ver
folge und dem ſei ſie gerecht geworden Die geplante Erhöhung des
Grundkapitals ſei durchaus erforderlich eine Verſchmelzung mit der See
handlung wie ſie von einigen Seiten gefordert werde wäre aber un
zweckmäßig Dagegen käme vielleicht eine Perſonalunion in der Leitung
beider Kaſſen in Betracht Der Redner beklagt die Konkurrenz die den
Genoſſenſchaften durch die Sparkaſſen und ſonſtigen öffentlichen Kaſſen
gemacht wird

Abg Dr Crüger freiſ Vp bedauert daß über dieſen wichtigenEtat in ſchriſilicher Bericht vorliegt und betont in Genoſſenſchaftèfragen

würde man ſich viel eher einigen können wenn nicht von gewiſſer Seite
immer wieder die Notwendigken einer chriſtlichen Grundlage der Genoſſen

ſchaften beiont würde Das Chriſtentum habe mit dem Genoſſenſchafts
weſen nicht das mindeſte zu tun Lebh Widerſpruch rechtes Ob der
Vorteil den die an die Preußenkaſſe angeſchloſſenen Genoſſenſchaften aus
dem Vorzugskredit haben nicht durch die niedrige Rentabilität dieſer Kaſſe
wieder aufgeboben werde ſtehe noch dahin Wenn die Preußenigſſe das
ganze Jahr über ohne Abſchreibungen ausgekommen iſt ſo iſt das doch
ſehr auffällig Wie ſteht es z B mit der Abwicklung des Geſchäfts mit
der Dortmunder Ein und Verkaufsgenoſſenſchaft Und wer trägt die
Koſten der Liquidation der Milchzentrale Hauptaufgabe der Preußenkaſſe
ſei daß ſie ein Bindeglied zwiſchen Genoſſenſchaften und Bankkapital
Präſident Heiligenſtadt nickt zuſtimmend Wenn der Präſident derſelben
Meinung iſt ſo muß er auch zugeben daß dann die Erhöhung des Kapitals
der Preußenkaſſe nicht notwendig iſt Widerſpruch rechts Der Redner
billigt es daß der Miniſter die Anlegung der Gelder der Schulſparkaſſen
bei der Preußenkaſſe nicht geduldet hat Unſere Sparkaſſen verdanken ihre
Biüte und ſegensreiche Wirkſamkeit ihrer Freiheit und es iſt anzuerkennen
daß der Erlaß des Miniſters dieſe Freiheit wahrt Wozu ſei übrigensder Präſident der Preußenkaſſe nach Frankreich gefahren Wir haben es

doch wahrlich nicht nötig vom franzöſiſchen Genoſſenſchaftsweſen zu lernen
Die Schulze Delitzſch ichen Genoſſenſchaften würden ihre Selbſtändigteit
nicht antaſten laſſen Warum alſo da das Liebeswerben der Preußenkaſſe
um dieſe Genoſſenſchaſten

Finanzminiſter von Rheinbaben Wenn ſich Schulze Delitzſch ſcheGenoſſenſchaften an die Preußenkaſſe wenden muß dieſe mit ihnen in Ver

bindung treten Es ittfft nicht zu daß die Preußenkaſſe aus einem
Perſonalkreditinſtitut zu einem Realkreditinſtitut geworden ſei Wenn
Abg Dr Crüger ſich gegen die geplante Erhöhung des Grundkapitals der
Preußenbank wendet ſo iſt dem entgegenzuhaiten daß je größer die Kredit
manſpruchnahme der Genoſſenſchaft iſt um ſo größer auch die Schwankungen
im Geldbedarf ſein müſſen Das rechtfertigt die Kapitalserhöhung ohne
weiteres Die Preußenkaſſe hat mit 1 433000 Genoſſen in Verbindung
eſtanden faſt einem Drittel der ſelbſtändigen Betriebe Preußens
onfeſſionell dürfen die Genoſſenſchaften ſelbſtverſtändlich nicht ſein wohl

aber müſſen ſie auf chriſtlicher Grundlage ruhen Jhr Grundſatz iſt der
des Chriſtentums Habt die Brüder lieb Beifall rechts Wir ſind
beſtrebt die Genoſſenſchaften zu fördern ohne in ihren inneren Betrteb
htneinzureden Beifall rechts

Abg Arendt freikonſ betont die Notwendigkeit mit amortiſierbaren
Papieren zu wirtſchaften Soſche Papiere könnte auch die Preußentaſſe
ohne Gefahr halten Die Verluſte bei der Milchzentrale könnten niemanden
ſchrecken angeſichts der einſtigen rationellen Wirtſchaft der Preußenkaſſe
Obwohl ſie an ihrem Grundkapital von vornherein Einbuße erlitten habe
indem ſie das Kapital in preußiſchen Papieren zum Nennwerte habe über
nehmen und den Kursverluſt habe ſelbſt tragen müſſen habe ſie doch
erhebliche Rücklagen mehr als 4 i Millionen machen können und was
ſie ſonſt durch Befriedigung des Kredits der Genoſſenſchaften volkswirt
ſchaftlich geleiſtet habe ſei gar nicht abzuſchätzen Der Redner polemiſiert
weiter gegen den Abg Dr Crüger deſſen Kritik an der Betätigung der
Preußenkaſſe nicht zutreffe

Präſident der Preußenkaſſe Dr Heiligenſtadt betont gegenüber dem
Abg Dr Crüger die Geſchäftsberichte der Preußenkaſſe würden nach
Möghchkeit üderſichtlich geſtaltet ſie verſchleierten nichts Der Zinsgewinn
der Kaſſe ſei in geſundem Steigen begrtffen ſelbſwerſtändlich ſei darum
der Gewinn aus dem Diskont nicht genoſſenſchaftlicher Wechſel einbegriffen
Das Geſamtreſultat der Geſchäftsgebahrung der Preußenkaſſe ſei durchaus
erfreulich Eiu ſehr ſtarkes Anwachſen der Depoſitengelder ſei zu ver
zeichnen der Zinsfuß für ſolche Gelder ſei erhöht worden im Einvernehmen
mit der Seehandlung Der Redner verteidigt die Abſchreibungspolitik der
Preußenkaſſe weitere Verluſte als die bisher entſtandenen abzuſchreiben
läge keine Veranlaſſung vor Die vom Abg Crüger geforderte Lokaliſierung
der Verluſte ſei volkswirtſchaftlich falſch man müſſe Verluſte im Gegenteil
auf möglichſt breite Schultern abwälzen Das Genoſſenſchaftsweſen ſei

durchaus geſund Seine Reiſe nach Frankreich habe in der Hauptſache
dem Studium der Winzervereine Südfrankreichs und dem Studium des
franzöſiſchen Warenſyſtems für landwirtſchaftliche Produkte gegolten Die
Vombardierung land wirtſchaftlicher Produkte durch unſere Staatsbanken
lege noch ſehr im Argen und wir können da von Frankreich manches
lernen Von einem Liebes verben der Preußentaſſe um die Schulze
Delitzſch ſchen Genoſſenſchaften ſei nicht die Rede allerdings werde er ſich
nicht hindern laſſen auch Schulze Delitzſch ſchen Genoſſen die ſich an ihn
wenden ſeine perſönliche Meinung in Genoſſenſchaftsfragen zu ſagen
Nicht wir boykoitieren die Schulze Delitzſch ſchen Genoſſenſchaften ſondern
dieſe boykottieren uns auf Veranlaſſung des Herrn Dr Crüger Bei
fall rechts

Abg Buſch Ztr empfiehlt ſtärkere Einbürgerung des Genoſſen
ſchaftsweſens im Handwerke und tritt der Verſchmeizung der Preußenkaſſe
mit der Seehandlung entgegen

Abg Glatzel nil verweiſt auf die Notwendigkeit der Genoſſenſchaften
für die Entſchuldungsaktion und fordert Fortbildungskurſe für Genoſſen
ſchaftsbeamte Das Genoſſenſchaftsweſen ſet noch erheblich ausdehnungs
jähig

Abg v Brockhauſen konſ ſieht einen großen Teil des volkswirt
ſchaftlichen Wertes der Genoſſenſchaften in dem Umſtande daß der kleine
Mann ſein flüſſiges Geld dort ſicher anlegen könne Das bewahre viele
Leute vor Verluſten wie gerade eine große Zahl Ueiner Sparer ſie jetzt
veim Berliner Konkurſe Friedberg erlitten habe Zur Ausbildung von
Genoſſenſchaftsveamten beſtänden ſchon vom Reichsverband der landwirt
a n Genoſſenſchaften begründete Kurſe in Darmſtadt

bg Dr Hahn ikonſ verteidigt die Milchzentrale gegen den Vorwurf
durch ſchlechte Geſchäftsführung in Schwierigkeiten geraten zu ſein und
erklärt den Paſſiven der Milchzentrale ſtänden genügende Aktiva gegen
über um einen Konkurs vermeiden zu können Weder die Preußenkaſſe
noch der Bund der Landwirte würden auch nur einen Pfennig bei der
Mulchzentrale verlieren Der Redner tritt jür die Preußenkaſſe und deren
Kapualserhöhung ein Beifall rechts

Ein Schlußantrag wird angenommen
Nach perſönlichen Bemerkungen der Abgg Dr Crüger und Dr Hahn

wird der Etat der Preußenlkaſſe bewilligt
Das Haus vertagt ſich auf Mittwoch 11 Uhr Kultusetat Schluß

45 Uhr

Vier in eins
iſt ein von E Weldemann in Liebenburg Harz 24 neu erfundener ſehr
billiger Apparat zur Erzeugung von ſauerſtoffreicher Tannenwaldluft im
Zimmer alio für Hals und Lungenleidende Nervöſe und Gefunde
von unſchätzbarem Wert Man verlange ſofort darüber handelnde
Broſchüre gratis
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Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur

Wilſenſchaft
Förderung des engliſchen Unterrichts an den Gymnaſien

Die Förderung des enghſchen Unterrichts an den Gymnaſien bezweckt eine
Verfügung des Unterrichtsminiſters Holle an die Provinzialſchullollegien
Die Bedeutung der engliſchen Sprache im literariſchen kommerziellen und
politiſchen Leben mache es wünſchenswert daß die Schüler der Gymnaſien
wenigſtens ſo weit mit dieſer Sprache vertraut ſind daß ſie engliſche
Bücher mit Verſtändnis leſen und ſich ſelbſtändig weiterbilden
Tönnen Jm eigenen Intereſſe der Gymnaſien und der Erhakung ihres
Lehrplaues liegt es ihren Schülern die Berechtigung dieſer Forderung
zum Bewußtſein zu bringen

Der Vierte Jnternationale Kongreß für Elektrologie und
Radiologie wird in der erſten Septemberwoche dieſes Jahres in
Amſterdam abgehalten werden Die erſten drei Verſammlungen dieſer
Art hatten 1900 in Paris 1903 in Berlin und 1905 in Mailand ſtatt
geſunden und zwar mit ſo befriedigendem Erfolg daß die Organiſation
auch für die diesjährige Verſammlung beibehalten werden wird Der
Umfang der Verhandlungen bezieht ſich auf die Elektrophyſiologie und
Elektropathologie auf die Benutzung der Elektrizuät in der ärztlichen
Diagnoſe und Therapie die Benutzung der Röntgen Strahlen zu gleichen
Zwecken auf das Stadium der verſchiedenen Strahlenarten und auf die
mediziniſche Elektrotechnik Jn Verbindung mit dem Kongreß wird eine
Ausſtellung neuer oder verbeſſerter Apparate wie ſie in der Klinik und
im Laboratorium gebraucht werden und auch einer Sammlung wichtiger
Röntgen Aufſnahmen veranſtaltet werden Als Raum für den Kongreß
wird das Univerſitätsgebäude in Amſterdam bereitgeſtellt werden Den
Vorſitz über die Verſammlung wird der bekannte Radiologe Ptofeſſor
Wertheimn Salomonſon führen Die Adreſſe des Bureaus iſt in Amſterdam
Vondelſtraat 53

Der vierte Jnternationale Mathematiker Kongreß wird
in den Tagen vom G bis 11 April dieſes Jahres in Rom abgehalten
werden Die Verhandlungen finden in 4 Seltionen ſtatt von denen die
erſtekfür Arithmetik und Algebra und Analyſis beſtimmt iſt die zweite für
Geometrie die dritte für Mechanit mathematiſche Phyſik Geodäſie und
verſchiedene Anwendungen der Mathematik die vierte für philoſophiſche
hiſtoriſche und didaktiſche Fragen Unter den Vortragenden werden ſich
die bedeutendſten Mathematiker der Gegenwart befinden nämlich aus
Deutſchland Hilbert Klein und Lorentz aus Frankreich Poincaré
Darboux und Pieard der Aſtronom Newcomb aus Amerila Forſyth aus
England und Mittag Leffler aus Schweden

Baumwolle Kultur in unſeren Kolonien Nach Mitteilung
des Kolonial Wirtſchaftlichen Komitees iſt es nach langwierigen auf der
Ackerbauſchule in Nuatjä in Togo unternommenen Kreuzungsver
ſuchen gelungen aus der ſogenannten Küſtenbaumwolle eine Varietät
zu erzeugen die eine erhebliche größere Ernte gibt als die früher
gezogenen Sorten Nach der erſten Ernte die von dem Leiter der Acker
bauſchule John W Robinſon auf etwa 900 kg unentkernte Baumwolle
pro Hektar veranſchlagt wird werden die Baumwollſtauden zurückgeſchnitten
und tragen im nächſten Jahre eine zweite Ernte die Robinſon auf etwa
600 kg unentkernte Baumwolle pro Hektar ſchätzt Die Geſamternte pro Hektar
bei einmaliger Ausſaat dürfte daher etwa zwei Normalballen à 250 Kg
entkernte Baumwolle betragen Auch mit der in letzter Zeit viel genannten
Caravonica Baumwolle wurden Kulturverſuche angeſtellt Sie ge
deiht dort ausgezeichnet Die jungen Pflanzen drei Monate nach der Aus
ſagt ſtehen 80 em hoch Die Sorten Silk und Alpacca entwickelten
ſich ſchneller als die Wool Nach einem Bericht des Leiters der
Baumwollſchule Panganja in Deutſch Oſtafrika macht die
Baumwollktultur am Rufidji erfreuliche Fortſchriite Nicht nur, daß
die Eingeborenen in jenen Gebieten ſich mehr und mehr dem Anbau
von Baumwolle zuwenden ſondern in letzter Zeit haben auch europäiſche
Jntereſſenten begonnen ſich dort für die Baumwollkultur zu inter
eſſieren So haben die Gebrüder Pentzel zuſammen mit der
Firma Herm Schubert in Zittau einen Komplex von etwa 2000 ha
belegt und beabſichtigen ſobald die in kleinerem Maßſtabe begonnenen Kultur
verſüche ein günſtiges Ergebnis gezeitigt haben einen größeren Pflanzungs
betrieb vorausſichtlich mit Dampfflug in Angriff zu nehmen Die Nach
frage nach Baumwollſaagt iſt in DeutſchOſtafrika in der diesjährigen
Pflanzzeit eine ſehr beträchtliche geweſen Das Kolonial Wirtſchaftliche
Komitee hat aus Egypten für rund 22000 Mk Baumwollſaat kommen
laſſen und dieſelbe teils an die beſtehenden europäiſchen Pflanzungsbetriebe
und an weiße Baumwollfarmer teils an die Kommunen zur koſtenloſen
Verteilung unter die Eingeborenen abgegeben

Ein rätſelhafter Zahu Die vor drei Jahren von Maurice
Rothſchild im Verein mit H Neuville unternommene Forſchungsreiſe nach
Oſtafrika führte u a zur Auffindung eines höchſt eigentümlichen gut
erhaltenen Stoßzahns bei Addis Abeba in Abeſſinien der ſich in keiner
Weiſe mit dem Gebiß irgendeiner bekannten lebenden oder foſſilen Tierarr
in Uebereinſtimmung bringen ließ Der Zahn befand ſich überhaupt nicht
in foſſilem Zuſtand und deutete alſo vielmehr auf die Exiſtenz eines
großen noch unbekannten Landſäugetiers hin Unmöglich war
es nun wohl nicht daß ein ſolches Geſchöpf der Aufmerkſamkeit der
Forſchungsreiſenden in jenen Gegenden bisher entgangen wäre Das
Beiſpiel des erſt vor wenigen Jahren entdeckten Okapi iſt ein Beleg dafür
Und tatſächlich ſcheinen die ſorgfältigen Arbeiten die ſeit drei Jahren von
Rothſchild und Neuville zur Auftlärung ihres geheimnisvollen Fundes
unternommen wurden einer ſolchen Vermutung Berechtigung zu verleihen
Die Sitzungsberichte der Pariſer Akademie der Wiſſenſchaften teilen mit
daß Neuville eine Reihe hiſtologiſcher Buder von dem Stoßzahn von
Addis Abeba angefertigt und ſämtliche Muſeen durchſucht hat um An
haltspunkte für eine Jdentifizierung zu gewinnen Auch iſt reiches photo
graphiſches Material veröffentlicht worden das andere Forſcher in Stand
ſetzte dieſe Verſuche nachzuprüfen Die beiden Forſchungereiſenden ſind
jetzt auf Grund ihrer Arbeiten zu der Ueberzeugung gelangt daß der Zahn
tatſächlich einem unbekannten großen afrikaniſchen Landſäugetier zugehört
das entweder noch lebt oder erſt kürzlich ausgeſtorben iſt Es
würde ſich um einen nahen Verwändten der Elephanten handeln
Auch für Ueberbleibſel erſt kürzlich erloſchener Arten finden ſich Parallelen
Der Vogel Dronte auf Mauritius hat noch vor wenigen Jahrhunderten
gelebt und auch das in der Cueva Eberhard in Patagonien auſgefundene
Mylodon deſſen Extſtenz man früher in die vorgeſchichtliche Zeit zurückverſetzte

kann nach ſpätern Funden erſt in einer weit jüngern Vergangenheit aus
geſtorben ſein

Literatur
George Meredith der berühmte engliſche Romaucier feiert

am 12 Februar ſeinen 80 Geburtstag Die Geſellſchaft der Autoren
deren Präſident Meredith iſt wird dem greiſen Schriftſteller durch eine
Deputation ihre Glückwünſche ausſprechen George Meredith der in
Boxhill lebt wird an ſeinem Feſttage Ehrungen der ganzen Nation ent
gegennehmen müſſen da der B Z a zufolge viele ſeiner Be
wunderer ihm eine moraliſche Entſchädigung für den erwarteten aber nicht
erhaltenen Nobelpreis bieten wollen

Weydes neues deutſches Rechtſchreibwörterbuch Mit
Rechtſchreibregeln kurzen Wort und Sacherkiärungen Verdeutſchungen der
Fremdwörter und ſprachlichen Winken aller Art Auf Grund der neten
gemeindeutſchen Rechtſchreibung nach der Einhettsſchreibung des Buchdrucker

Duden bearbeitet Vierte vermehrte Auflage 56 bis 60 Tauſend
Mit etwa 50 000 Stichwörtern Preis gebunden 1 Mk 50 Pf 2 Kr
Leipzig G Freytag Wien F Tempsky 1908 Das vorliegende
Buch hat ſich als vorzugsweiſe geeigneter Ratgeber auf dieſem Gebiete des
Rechtſchreibens derart bewährt daß es ſeit langem unter den erſten ſeiner
Art rangiert Jn der Durchführung der Einheltsſchreibung nach Maß
gabe der allerneueſten Rechtſchreibung ſteht es ganz auf dem Voden der
kleinen amtlichen Regelbücher An Regelmaterial bietet es in ſorgfälrtigſter
Sichtung nur das was wirklich der ſchriftlichen Korrektheit dient dieſes
aber vollendet Die zirka 50 000 Stichwörter erſchöpfen alle wichtigen Er
ſcheinungen des deutſchen Wortſchatzes Die Fremdwörter ſind mit Urſprungs
angabe und in ſehr geſchickter Verdeutſchung gegeben dazu auch in einer
ſolchen Reichhaltigkeit daß das Buch mindeſtens für Alltagézwecke ein
Fremdwörterbuch völlig erſetzt Schule Familie und Bureau werden ſich
des trefflichen Ratgebers mit gleichem Nutzen bedienen

Voransſichtliches Wetter am 12 Februar
Teils wolkig teils aufheiternd und zünächſt noch trocken

milde ſpäter Niederſchläge
Oeffentliche Wetter Anſage für 12 Februar

Meiſt trübe und nebelig ohne weſentliche Niederſchläge
mäßige Weſtwinde mild

Theater und Muſik
100 Kammermuſikabend des Hilf Quartetts Arno Hilf

Alfred Wille Vernhard Unkenſtein Georg Wille im Saale
der Berggeſellſchaft Montag den 10 Februar Und ſo geſchah s
Aufs neue hatte unſer hochverehrtes und allſeitig geſchätztes Hilf Quartett
zur Vorführung ſeiner imimen ſeingeiſtigen Kunſt eingeladen und fand
um ſich eine Zuhörerſchaft vereinigt die glänzend und zahlreich zugleich
mit frohem Feſtesſinn gekommen war Es galt ja einem Ereigniſſe in
unſerem Muſitleben dem 100 Kammermuſikabend mit dem die
illuſtren Künſtler ihr Jubiläumsjahr zum Abſchluß brachten Was uns
das Quartett in den 25 Jahren an denen der ſamoſe Vertreter der Viola
Herr Bernhard Unkenſtein mit der kleinen Ewigkeit von 24 Jahren
Herr Königl Hofkonzertmeiſter Georg Wille der herrliche Celliſt mit
16 Jahren ſeit 1892 und die ganz ausgezeichneten Herren Violinkünſtler
Profeſſor Arno Hilf und Alfred Wille mit je 8 Jahren ſeit 1900
beteiligt ſind ich ſage was durch die Vereinigung in dieſem Viertelfahr
hundert an kammermuſikaſiſchen Werten vermittelt worden iſt das gehört
ja längſt der Geſchichte an Wir haben darüber Langes und Breites
in unſerem ausfülelichen Artikel vom 26 Oktober v Js der
gleichſam dem Jubiläumsfahre als Präludium voraufgehen ſollte
geſchrieben und verweiſen alle Intereſſenten darauf Heute kann
es darum nur unſere Aufgabe ſein dem Quartett als ſolchem
und jedem einzelnen der Künſtler unſere aufrichtigſte Gratulation zu dem
ſeltenen künſtleriſchen Ereigniſſe darzubringen verbunden mit dem aller
herzlichſten Daule für das viele Schöne und Gute das uns geboten
wurde Die Herren unſerer Kammermuſikvereinigung haben uns im Laufe
der vielen Jahre mit ihrem herrlichen Spiele ſo oftmals unvergeßlich be
rührt ſie haben uns mit ihrer ausgereiften Kunſt ſo manche Stunde
köſtlichen Muſikgenießens bereitet daß die Erinnerung daran unauslöſchlich
haften dürfte Wie viele andere Unternehmungen gleicher Art tauchten
auf ſie kamen und mußten wieder gehen Ja ja die Kunſt iſt grauſam
ſie duldet nichts Falſches Gemachtes nichts Halbes Sein oder nicht ſein
können oder nicht können das iſt eben die Frage Hugo Wolſ Und
wenn man nun Kammermuſik hier hörte und hörte ſie dann dort ſo fielen
einem wohl die Worte aus P Strauß herzigem Liede Du meines
Herzens Krönelein ein Du biſt von lautrem Golde wenn andere daneben
ſein dann biſt du erſt viel holde Ja was iſt es im letzten Grunde was
uns unſer Hilf Quartett ſo wert macht Jſt es nicht Können und immer
wieder Können Darin liegt die große Sache damit das Wollen etwas
mache Wenn es jemals klar in die Erſcheinung getreten und uns zu
vollſtem Bewußtſein gekommen iſt was wir eigentlich an unſerer Kammer
muſikvereinigung haben ſo dürfte das in dem geſtrigen 100 Konzerte derFall geweſen ſein Es war wieder ein einheitlicher Abend Johannes

Brahms mit dem Quartett in moll Op 51 Nr 2 dem Klarinetten
quintett in moll Op 115 und dem Klavierquartett in dur
Op 26 beſtritt das ebenſo vornehm und glücklich gewählte als monumentale
Programm So gaben alſo nacheinander Beethoven Schubert Schumann
und Brahms den dieswinterlichen Kammermuſiken ihre Signatur und wie
die erſten drei Abende ſo fand auch der letzte Brahms gewidmete offene
Herzen und Sinne Johannes Brahms hat um die Kammermuſik inſofern
hohe Bedeutung bekommen als er dieſes Genre um einige zwanzig Werke
bereichert hat Werke die in ihrer Geſamtheit betrachtet eine unermeßliche
Fülle muſikaliſcher und geiſtiger Werte darſtellen und von denen jedes
einzelne den Stempel der Vollendung an ſich trägt Viele erblickten in
ſeiner Kammermuſik den Schwerpunkt ſeines geſamten Schaffens Nichts
deſtoweniger wird Brahms mit dieſen Werken nie ſo recht populär werden
Dem Verſtändnis des großen Publikums gegenüber ſind ſie ſämtlich zu
tief gefühlt Dazu treten als weitere hemmende Momente eine komplizierie
Faktur die viel Uebung im überſichtlichen Hören vorausſetzt und eine
wenig konventionelle meiſtens ernſte und herbe ja bisweilen düſtere Aus
drucksweiſe zu deren Erfaſſung und Aufnahme ebenfalls Uebung gehört
An dem äſthetiſchen Wert eines Werkes ändert ja nun der Umſtand ob es
von vielen oder wenigen verſtanden wird garnichts denn hier kann nur
die inuere Beſchaffenheit maßgebend ſein Es erſcheint aber nicht über
flüſſig darauf hinzuweiſen daß die drei vorgeführten Werke trotz der
Verwendung komplizierter Mittel der Kunſtmuſik Partien enthalten die ein
Hereinziehen des Volkstümlichen in die höhere Kunſt ganz offen zu Tage
treten laſſen Brahms fühlte ſich wahlverwandt zu einer intenſiven
Berückſichtigung volkstümlicher Elemente hingezogen Und damit blieb er
nicht nur im lieben deutſchen Vaterlande ſondern er licß auch magyariſche
ſlaviſche Volksmuſik auf ſeine Phantafie einwirken Ein jeder kennt ſein
umfangreichen Volksliederbearbeitungen ſeine Ungariſchen Tänze ſeine
Akademiſche Feſtouvertüre man hat wohl öfter auch einige von ſeinen

Zigeunerliedern und ſerbiſchen Mädchenliedern gehört Solche Stellen nun
in denen unverkennbar der Zauber fremdnationaler Volksmuſik inſonderheit
magyariſcher auf unſeren Meiſter eingewirkt hat finden ſich im Menueito
des Streichquarteites im ädnr Adagio des Klarinettenquintettos durch das
der Ton gedämpft wilder zigeuneriſcher Klage ebenſo geht wie durch den
herrlichen langſamen Satz des Klavierquartettes und endlich im ſtark
ungariſches Gepräge zeigenden Finale letztgenannten Werkes Jm übrigen
iſt es deutſche Muſik die uns der Meiſter Brahms bietet Muſik die eben
erſt nach längerer Bekanntſchaft den Weg zum Herzen findet inſolge der
vorhin näher angeführten Umſtände Aber wenn ſie dieſen Weg gefunden
hat ſo hält ſie ihren Beſitz feſt und umgekehrt der Beſitzende hängt an
ihr mit allen Faſern So iſt Brahms Ueber die Aufführung der
intereſſanten Kompoſitionen kann ich mich kurz faſſen Die Künſtler über
zwaſen ſich ſelbſt nachdem ſie ſich eingeſpielt hatten Brahms hat gewiß
Schwierigdetten ganz beſonderer Art doch dieſe fanden in den ausgezeichneten
Spielern ihre Meiſter Es war eine Leiſtung wie aus einem Guſſe ge
tragen von klarſter Kunſterkenntnis glücklich inſpiriert temperamentvoll
angeſaßt und durchgeführt und ausgeſtattet mit einer Fülle auserlejenſter
Feinheiten im Vortrage Die ſcharfe rhythmiſche Deutlichkeit und die aus
druckvollſte Wahrung der melodiſchen Linien verdienen inſonderheit ein
Lob Vortrefflich fügte ſich beim Klavierquartett Herr Rudolf Zwintſcher
aus Leipzig dem Enſemble ein Der junge Künſtler hinterließ techniſch wie
muſikaltſch einen gleich guten Eindruck Die Klarinettenpartie im Ouintett
vertrat mit ſchönſtem Gelingen Herr Heinrich Bading vom Leipziger
Gewandhausorcheſter wenngleich nicht verſchwiegen werden darf daß der
wwmpathiſche Künſtler mehr Wärme im Tone hätte zeigen können Wir
wiſſen daß äußere Umſtände daran die Schuld trugen denn Herr Bading
hat früher ſeinen herrlichen Part ſchon einwandfreier interpretiert
Enthuſiaſtiſcher Beifall konnte nach dieſen hinreißenden Leiſtungen kaum
ausbleiben

Nach dem glänzenden ſtrahlenden dur Schlußaklord des Klavier
quartettes erhob ſich ein einmütiges Bravorufen das nicht eher nachließ
bis Herr Direktor Stieber das blumengeſchmückte Podium betrat um
mit ſinnigen Worten eine Adreſſe unſeres Magiſtrates im Namen
des Bürgermeiſters Dr Rive zu überreichen Der Jnhalt der Adreſſe iſt
kurz folgender Die 100 Muſikvorführung ats Schluß des 25 Jubiläums
jahres ſei auch für die Stadt als ſolche ein bedeutungsvoller Tag Darum
wolle der Magiſtrat als Pfleger aller künſtleriſchen Jntereſſen eines Ge
meinweſens das Ereignis nicht ohne Zeichen herzicher Teinahme und
freudiger Anerkennung vorübergehen laſſen Sein Dank gehöre der ganzen
Vereinigung ſowohl als injonderheit Herrn Bernhard Unkenſtern
für die während eines Vierteljahrhunderts unſerer Stadt gewidmeten
Kunſtleiſtungen Lediglich der Begeiſterung für die Sache ſeitens dieſes
trefflichen Künſtlers ſeiner Uneigennützigkeit und ſtets unverdroſſenen Opfer
willigkeit ſet es zu danken daß ungeachtet mancher Schwierigkeiten dieAufführungen während 25 Jahren regelmäßig ſtattgefunden haben Dafür

gebühre den Herren und Herrn Unkenſtein im beſonderen aufrichtige
Anerkennung Mit dem Ausdruck der Hoffnung daß der Veremigung
noch oftmals beſchieden ſein möge die Bürger von Halle ſeeliſch zu erheben
und für das Schöne und Gute zu begeiſtern ſchloß dann die Adreſſe
Herr Juſtizrat Elze neben einigen anderen einer derjentgen die den
Konzerten vom Jahre 1883 ab regelmäßig beigewohnt haben begrüßte als
zweiter Redner im Namen der Loge zu den drei Degen mit trefflichen
Worten die Künſtler und überreichte ein Blumenarrangement das für jeden
der Künſtler einen Lorbeerkranz enthielt Beim nun foigenden Feſtmahle
das emige 30 Perſonen vereinigte hatte man nun Gelegenheit die Künſtler
und ihre Damen als Menſchen kennen zu lernen falls man ſie vorher
noch nicht kennen gelernt hatte Noch manch ſchönes Wort wurde
geſprochen ſo von den Herren Geh Saniätsrat Dr Mekus Direltor
Stieber und Beruhard Untkenſtein Die Erinnerung aber an den
100 Kammermuſikabend wird aus dem Gedächtnis nicht ſo leicht getilgt
werden können Als Jubiläumsgabe wollen die Künſtler am 9 März
einen 5 Abend veranſtalten deſſen Reinertrag der ſtädtiſchen
Armenkaſſe zufließen ſoll Ohne dieſes menſchenfreundlichen Werkes
Erwähnung getan zu haben wollten wir unſerem Bericht nicht ſchließen

Paul Klauert

Berichtigung In der Kritik über R Spörrys Liederabend ſſ
Zeile 29 zu leſen daß er die Jntenſität des poetiſchen Ausdruchz
durch den muſikaliſchen zum poetiſch muſikaliſchen ſteigert

Berliner Theaterbrief Henry Bernſteins Simſon
Man ſchreibt uns aus WBerlin Henry Bernſtein iſt Theatermathematiker
nicht Seeleudeuter Auch ſein jüngſtes Werk der Simſon der im
Neuen Theater ſeine erſte Aufführung erfuhr ſchöpft ſeine Wirkungen
nicht aus den geheimnisdunllen Tiefen leidender irrender handelnder
Menſchenſeelen Aber ein ſeltſam kühler Reiz umweht dieſe Werke galliſcher
Bühnenklunſt die glatt elegant mit faſzin Sicherheit eine
Geſchehnisteite zu eſner formalen Einheit zuſammenſchmieden Bernſtein
iſt auch im Simſon ſeiner Sphäre treu geblieben dem Salon wo Geld
und Namensariſtokratie ſich einen trennen und übervorteillen Er zeichnet
keine Charaktere von einem Geldmanne plebejiſcher Herkunft wird erzählt
der eine Marquistochter liebt und zur Ehe ſich erkauft Anne Marie
betrügt den verachteten Gatten Jacques Blanchara aber greift nicht zur
Piſtole er kämpft nicht mit ungewohnten Waſfen Dort unterliegend wo
zu ſiegen allein ihm wert dünkt am Weibe ſeiner Liebe reißt er ein
Börſenſimſom mit einem verzweifelten Ruck den ſtolzen Bau ſeiner
Spekulationsſiege in Trümmer um den Todfeind den Räuber ſeiner
Glückeshoffnungen zu vernichten Mit dem Betrogenen zuſammen
bricht der Liebesabenteurer nieder Anne Marie aber die Jrrende
die haßerfüllt an ſeiner Seite dahingelebt iſt von der wilden Leidenſchaft
dieſes Opfers gerührt dem verachteten Parvenü dem brutalen Geld
menſchen bietet ſie in dem Augenblick da er ſeine ganze Macht ſeiner
Leidenſchaft zum Racheopfer gebracht da er ruiniert und von allen ge
ächter vor ihr ſteht in edler Aufwallung zum erſten Male die Hand der
treuen Gefährtin Es iſt der letzte Alt der galliſcher Tradition getreu
dieſe ſentimentale Wendung ſucht und erzwingt Er iſt zugleich der einzige
Mißtlang der die kalte techniſche Harmonie dieſer wirkungsgewiſſen
Bühnenrechnung ſtört So lange man ſich an den ſchwarzen Umriſſen
der Handlung begnügt ſo lange man nur dem gelaſſen ſpieleriſchen
Formeninſtinkt des Bühnentechnikers mit leiſem Behagen folgt wird auch
dieſer neue Bernſtein ſich verteidigen laſſen Sucht der Blick ſeeliſche
Tiefen löſt er die Geſtalten des Werkes aus dem Gefüge von wirkſamen
Szenen um den Faden eines inneren Geſchehens zu erhaſchen ſo zer
flattern jäh ihre menſchlichen Umriſſe arithmetiſche Faktoren einer Theater
rechnung ſtehen weſenlos nackt und kahl im Raum und aus all den
leidenſchaftsreichen Worten weht der erkältende Hauch biutferner Verſtandes
arbeit Die Berliner Simjonaufführung bot den Reichshauptſtädtern zu
gleich Gelegenheit Ferdinand Bonn nach ſeinem Direktionsintermezzo
bitieren Angedenkens zum erſtenmal wieder als Schauſpieler zu begrüßen
Sein gewandtes Spiel mit dem effektlüſternen Stil in lückenloſem Ein
klang entzückt durch ſeine techniſche Glätte verſtimmt durch ſein kuliſſen
freudiges Anreißertum allein ein beifallſicheres Publikum empfing den
Vielgeprüften mit frohlärmendem Applaus H W

Schul und Volkovorſtellungen in Hamburg Der Hamburger
Senat erſuchte die Bürgerſchaft um die Geneymigung daß für die Ver
anſtaltung der Aufführung klaſſiſcher Dramen für Schüler drei Jahre
je 2500 M Unterſtützung und zur Veranſtaltung von Volksvorſtellungen
eine Beihilfe von 7000 Mk gewährt werde

Zum Wettbewerb für das neue Hoftheater in Stuttgart
ſollen beſonders folgende Spezialiſten für Theaterbau zu der
Konkurrenz eingeladen werden Profeſſor Littmann in Firma Heilmann

Littmann München der Erbauer des Prinz Regenten Theaters des
Schillertheaters in Charlottenburg u a Projeſſor Martin Dülfer
Dresden Erbauer des Kaim Saales in München des Theaters in Meran
und in Dortmund Bruno Schmitz Berlin Chriſtian Heinrich Seeling

P prrat in Charlottenburg ſowie Regierungsbaumeiſter Moritz
in Köln

Freiheit der Kritik Der Münchener Journaliſten und
Schriftſteller Verein hat in ſeiner heutigen geſchäftlichen Sitzung
jolgende Reſolution einſtimmig angenommen Der Münchener Jour
naliſten Und Schriftſtellerverein ſieht ſich durch verſchiedene Vorkommniſſe
der letzten Zeit auf dem Gebiete des Konzert und Thegaterweſens veran
laßt wiederholt die Erklärung abzugeben daß er jeden Verſuch die Frei
heit der Kritik in irgendeiner Form zu beeinträchtigen oder zu beeiufluſſen
auf das ſchärfſte mißbilltge Dieſe Reſolution bezieht ſich auf Beſchiän
kungen der Kritik die von ſeiten des Kaim Orcheſters verſucht wurden

Emmy Deſtinn als Dichteriu Aus Prag wird gemeldet daß
die zurzeit im dortigen Nationaltheater gaſtierende Heroine der Berliner
Hofoper Frl Emmy Deſtinn ein Rachel bettteltes im Prager Ghetto
ſpielendes Drama in tſchechiſcher Sprache verfaßt und deſſen Auf
führung der dramatiſchen Seknon des Vereins der tſchechiſchjüdtſchen
Akademiker geſtattet hat

Böhmerwald Paffionsſpiel in Höritz 1908 An den Sonn
und Ferertagen vom Junt bis Mitte September finden nach fünffähriger
Pauſe in dem an der BudweisSalnauer Bahn in Südböhmen gelegenen
Böhmerwaldmarkte Höritz die ſo raſch zur Weltberühmtheit gelangten
Pajſionsſpiele wieder ſtatt Die Spiele werden auch diesmal nur von
Höritzer Marktbewohnern ſchlichten Landleuten aufgeführt Jn Höritzſelbſt wird ſchon ſeit langem gar eifrig geprobt und jeder Sbhier dere

bereits ſeine Rolle Beſucher der Hörttzer Spiele welche ſchon öfters in
Höritz weilten werden unter den diesjährigen Darſtellern alte Betannte
finden ſo z B Chriſtus Steinmetz Wiltſchko Gott Vater Landwirt
Breitſchopf Petrus Kaufmann Wagner Kaiphas Bürgermeiſter Friepes
Herodes Zimmermeiſter Ullmann u a Auch der Chor übt unter der
Leitung des Herrn Lehrers Baier fleißig Die artiſtiſche Leitung der
Spieie liegt wie 1903 auch heuer in den bewährten Händen des
Karl Kunſt dem ein mehrgliedriger Betrat beigegeben iſt Auch an der
Vervollkommnung der ſtets guten Unterkunfts Verhältniſſe wird eifrig ge
arbeitet Nähere Auskünfte erteilen jetzt ſchon die Bundesleitung des
de Böhmerwaldbundes in Budweis und das Bürgermeiſteramt in

öritz

Max Fiedler als Nachfolger Dr Mucks Wie aus Newyori
gemeldet wird wird an Stelle des mit dieſer Saijon aus ſemer Stellung
ſcheidenden nach Berlin zurückkehrenden Hofkapellmeiſters Dr Muck der
bekannte Hamburger Kapellmeiſter Max Fiedler vom nächſten
Jahre ab die Leitung des berühmten Boſtoner Symphonieorcheſters über
nehmen Max Fiedler kam vor etwa zwei Jahrzehnten in die Alſterſtadt
und errang als Lehrer und Konzertbegleiter ſehr bald eine angeſehene
Poſition Er gründete dann ein großes Orcheſterkonzertunternehmen dort
ward Dirigent der Philharmoniſchen Konzerte nach Bernuths Tode und
erhielt auch deſſen Poſten als Leiter des Hamburger Konſervatoriumsé
ſeitdem eine führende Stellung im Hamburger Muſikleben einnehmend
Als Konzertdirigent hat Max Fiedler bereits die halbe Welt

Eine Puppenarbeiterin mit 75 000 Mark Gehalt Die
amerikaniſche Opernprimadonna Frau Emma Calvs die eine
Jahresgage von 75000 Mark bezieht iſt entſchloſſen für einige Zeit der
Bühne zu entſagen Sie hat die Abſicht wie behauptet wird ſich dem
Exporthandel mit Obſtbäumen aus Kaltifornien zu widmen Inzwiſchen
aber hart ſie ſich während der Ueberfahrt die Zeit mit der Anfertigung von
Puppen vertrieben die ſie ihren kleinen Reiſegenoſſinnen zum Geſchenl
machte Es jollen wahre Kunſtwerke geweſen ſein Zwei dieſer kleinen
Meiſterwerke die an Bord verſteigert wu erbrachten je 130 Mark
Die Puppenpreiſe der Caws dürfien den ſo mancher deutſchen
Puppenarbeitertn aber auch den manches deutſchen Fabrikanten erregen

Bei Hämorrhoiden
Darmträgheit Stunhwerſtopfung leiſten

Dr med W Gotthiäilf s Laxatiwv Piltten
unſchätzbare Dienſte

Wohltätig für den ganzen Organismus milde aber intenſiv wirkend
Glänzende Anerkennungen

In Apotheken à Schachtel Mk 50 Jnhalt 50 Stück
ins Zusamme Rabarberextraxt 3,50 Med Selſeine e e San le drehen eſſerminzöl

Fenchelöl je 05 für 50 überzuckerte Pillen

Generaldepot Roſfenapotheke Frankfurt a M
Hier zu haben Löwenapotheke

Waſſerſtände Am 10 Februar Weißenfels Unterpegel 4 0,7811 Februar Halle unterhalb 2,10 Trotha 2,22 10 Fehcuar Bern

burg 1,40 Calbe Unterpegel 1,10 Oberpegel 1,64 Dresden
Magdeburg 1,38
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Handel umci Veriehr

Reichsbank Der Ausweis der Reiohsbank ergibt für die erste
Februarwoche eine Besscr ung um 92 Min Mk i V 68 Mill Mk
Während Ende Januar noch das Tnstitut mit 38,48 Mill k in
der Steuerpficht war verfügt es gegenwärtig über eine steuerfreie
Reserve von 53,61 Mill AIKk i V 45,43 Mill Mk In erster Linie
ist die Erleiehterung des Status durch die Abnahme der Wechssl
bestände ermöglicht worden die um 78,6 Mill Mk 1 V 45 Mill M
zuröckgingen und nunmehr unter eine Minliarde gesunken sind aut
967,3 Mill Mk Auch die Lombarddarlehen sind in erheblichem
Umfange abgezahlt worden um 27 Mill sie betragen aber immer
noch 83,7 Mill gegen 59,1 Mill MK i

Walzeisenpreise in Sehlesion Die Breslauer ILagerpreise für
Walzeisen die seitens der schlesischen Montangesellschaft im Fabrikat
der Vereinigten Königs und Laurahütte auf 127,50 Mx pro Tonne
für Flusseisen und 132,50 Mk für Sehweisseisenqualität herab
gesetzt wurden haben inzwischen eine weitere Ermässigung auf
125 Mk pro Tonne erfahren

Zörbiger Bank Verein von Sehroeter Koerner Co
Kommanditgesellschaſt auf Aktien Der Aufsichtsrat hat in seiner
Freitag nachmittag abgehaltenen Sitzung aut Antrag der Verwaltung
beschtossen der auf Sonnabend den 29 Februar nachmittags 3 Uhr
nach dem Gasthof Zum schwarzen Adler in Zörbig einzuberufenden
Generalversammlung die Vertellung einer Dividende von wiederum
8 Proz aber diesmal bei wesentlich höheren Rücksteliungen wie
in den Vorjahren vorzuschlagen Der Reingewinn pro 1907 beträgt
nach Abzug der statutmässigen Abschreibungen 60 567,45 MKk mithin
8484,56 Mk mehr wie im Vorjabre

Gewerkschaft Burbach Magdebnrg Der Vorstand teilt mit
dass im jeta2ten Quartal des abgelaufenen Jahres ein Betriecbsüber
schuss von 472 884 MK erzielt worden iet wovon nach Kürzung
von 182 240 Mk für Syndikatsspesen Preisausgleichungen General
unkosten Steuern Zinsen 290 643 MKk als Reingewinn Verbleiben
gegenüber 304245 Mk im gleichen Quartal des Vorjahres Der
Jahres Reingewinn per 1907 stellt sich darnach auf 1073 451 Mxk
gegen 1277225 Mk im Vorjahre und der Gesamtabsatz beläuft
sich auf 156 419 D Ztr reines Kali gegenüber 165 191 Ztr im
Jahre 1906 Die Verminderung des Absatzes ist herbeigeführt durch
die geringen Abrufungen im Dezember seitens der inländischen
Landwirtschaft und seitens Amerikas Sie hat in Verbindung mit
den erhöhten Löhnen und Materialpreisen äas Jahresresultat un
günstig beeinflusst Im laufenden Jahre lässt sich das Geschäft
günstig an

Leipziger Werkzeugmaschinenfabrik vorm W von Vittler
A Wahren In der Aufsichtsratssitzung gelaugte die Bilanz
für das Geschäftsjahr 1907 zur Vorlage Bei einem Rohgewinn von
813 341 V 754 537 Mk verbleibt nach Absetzung Von 130 480
126 149 Mk Handlungsunkosten und 210204 208 656 Mk Ab

sohreibungen ein Reingewinn von 483 743 431 687 Mk Es wird
vorgeschlagen den letzteren wie folgt zu verteilen 30000 60000
Mark dem ordentlichen Reservefonds der hiermit die gesetzliche
Höhe von 120000 Mk erreicht 60000 30000 Mk dem Spezral
reservefonds der hiermit auf 150000 Mk gebracht wird 20000
20000 MK dem Unterstützungsfonds der sich hiermit aut 43 452

Mark erhöht 72 698 55 000 Mk vertragliche Tantiemen und Zu
weisungen 23 465 15 601 Mk Tantieme an den Aufsichtsrat und
240000 Mk wie im Vorjahre als 20 Proz Dividende aut 1200000
Mark Aktienkapital auszuschütten Der Rest von 37578 11086
Mark wird auf neue Rechnung vorgetragen Die Generalversamm
lung wird für den 14 März 1908 nach dem Bankgebäude der
Crodit und Spar Bank in Leipzig einberufen

Gera Greirer Kammgarnspinnerei in Zwötzen bel Gera
Unter Einrechnung von 4189 12 0975 Mk Vortrag aus dem Vor
jahr verbleibt demnach ein Reingewinn von 465 653 404 189 M
Auf die Stammaktien und auf die Vorzugsaktien soll eine Dividende
von je 10 Proz wie i zur Verteilung gelangen der Reserve
werden 31 188 25 000 Mk der Spezialreserve 125000 175 000 M
und zur Errichtung eines Kontorgebäudes 50000 Mk einem neu
gebildeten Baukonto überwiesen Aut neue Rechnung werden 59 465
4189 Mk vorgetragen

Deutsohe Hypothekenbank in Meiningen Der Aufsichtsrat hat
beschlossen der auf den 12 März einzuberufenden Generalversamm
lung die Verteilung einer Dividende von 7 Proz wie in den Vor
jahren auf das jetzt 251 Millionen Mark betragende Aktienkapital
vorzuschlagen Der Reingewinn beträgt nach Abzug der plan
mässigen Zurüokstellung an Zinsen und zuzüglich 373 000 Mk Ge
winnvortrag 2573 000 Mk Der nach Abrechnung von Dividende
und Tautiemen Verbleibende Ueberschuss soll mit 80000 Mk für
Reservestellung und den Unterstützungsfonds und mit 406000 M
als neuer Gewinnvortrag verwendet werden

Roggenmehl0 u 1

Porzeollanfahrik Triptis Der Abschluss für 1907 weist nach
wiederum sehr reichlichen Abschreibungen und nach mit Rücksicht
auf die ungünstigeren Absatzverhältnisse in Amerika besonders vor
siohtiger Bewertung der Warenbestände einen Reingewinn von
397 447 V 443 089 Mk aus Der Aufsichtsrat beantragt dem
Reservefonds 34 776 41 147 A zuzuführen 20000 Mk wie i V
in das Unternehmen zurückzustellen 41938 52 257 Mk Tantieme
und 240000 300900 MK aſs 12 V 15 Proz Pividende aus
zusahütten Der Rest von 60733 29 685 Mk soll mit Röcksieht
auf die eingangs erwähnten weniger günstigen Absatz verhältnisse
auf neue Rechnung vorgetragen werden

Portlandzement Fabrik vorm A Giesel in Oppeln Der
Aufsichterat sehlägt für 1907 eino Dividende von 12 V 13
Prozent vor

Braunschweigisch Hannoversche Hypothekenbank Der Aufsichtsrat hat beschlossen der auf den 4 März einzuberufenden

Generalversammlung wiederum die Verteilung einer Dividende von
71 Proz bei erhöhten Rüeckstellungen vorzusehlagen

Contineontal Caoutchoue und Guttapereha Company Hannorer
Der Aufsichtsrät hat beschlossen nach reichlichen Abschreibungen
und Rückstellungen die Verteilung einer Dividende von 40 Proz
wie i in Vorsohlag zu bringen

Deutsche Spiegelglas G in Freden Der Aufsichtsrat hat
beschlossen für das Geschäftsjahr 1907 die Vertellung einer Dividende
von 22 i V 20 Proz in Vorschlag zu bringen

Kammgarnspinnerei Schedewitz A G Das neunte Gesechäfts
jahr erbrachte auch dieser Spinnerei ein wesentliech günstigeres Er
gebnis Der Fabrikationsgewinn stieg auf 1073938 1906 744 395
Mark Aus Pacht wurden 7039 10620 Mk erlöst Aus dem Vor
jahre stehen noch 49 570 31021 Mk Gewinnsaldo zur Verfügung
Zinsen er forderten 79 388 76037 Mk die Wohlfahrtsfonds 15867
15 464 Mk Abschreibungen 219943 131 744 Mk wonach ein

Reingewinn von 815 350 562 791 Mk ausgewiesen werden kann
Hieraus sollen u a der Reservefonds II 115000 50000
Beamte und Arbeiter 35 000 25050 MK Aufsiehtsrat und Vorstand
69347 48221 Mk erhalten Den Pensionskassen werden 40000

30 000 Mk zugeschrieben die mit 18 15 Proz in Vorsechlag ge
brachte Dividende erfordert 432 000 360 000 Mk so dass zum
Vortrag auf neue Rechnung 124002 49 570 MK verbleiben

m d

Berliner Produktenbörse vom 10 Februar
Die amtlich festgestellten Preise waren am Vrühmarxt

Weizen inländ 216,00 218,00 Mk ab Bahn und frei Wagen
Mai 217,60 216,05 Mk Juli 215,50 d

Roggon inländ 204,00 205,00 k ab Bahn und frei Wagen
Mai 209,25 208,50 A

Hater märk mecklend pomm preuss pos u schles fein er
178,00 188 00 MK mittel 168 00 177 00 MK gering 163,00
bis 167,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer mixed 176,00 178,00 Mk
bis 167,00 Mk frei Wagen

Gerste in u ausländisehe Futterware mittel und gering 156,00
bis 166,00 MK gute 157,00 176,00 MK russ u Donau leichte
152,00 158,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Brbsen in und ausländ Futterware mittel 185,00 193,00 MK
feine Futter u Taubenerbsen 193,00 200,00 Mk kleine Koch
erbsen 202,00 240,00 Mk Viktoriaerbsen 220,00 270,00 Mk
ab Bahn und frei Wagen

Bohnen 210,00 260,00 Mk ab Bahn
Weizenmenhl Wo 28,00 30,50 M

26,50 28,20 M
Weizenkleie 12,75 13,50 Mk
Roggenkleie 13,00 13,50 M

Preise um 2 Unr nichtamtliehb
Weizen Tendenz Flau Mal 215,75 MK Juli 214,75 Mk
Roggen Tendenz Flau Mai 208,50 MK Juli 205,50 M
Hater Tendenz Flau Mai 170,00 MK Juli 171,25 Mk
M a i s Tendenz Matt Mai 149,25 Mk Juli Mk
Rüböl Tendenz Fest Februar 72,80 MK Mai 73,10 Mk Ok

tober 71,20 AMK

runder 159,00

KaGee
Hamburg Montag 10 Februar abends 6 Unr Kattfee

markt Good average Santos per März 325 Gd per An
33 Gd per September 332 Gd per Dezember 341 Gd Ruhig

Zuek er
Aagdeburg Montag 10 Februar Zuokerderſfoht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 9,70 9,77 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,85 8,00 Stimmung Matt Brotraffinade 1 ohne
Fass 19,621, 19,871 Kristallzueker 1 m S Goem Raffinade

Ruhbig Ronzuexer Produktion Pranen re an Bord Hamburg
ver Februar 19,85 Gd 20,00 Br per März 19,95 Gd 20,00 Br
per April 20,10 Gd 20,15 Br per Mai 20,25 Gd 20,30 Br per
August 20,60 Gä 20,65 Br Matt

Hamburg Montag 10 Februar abends 6 Uhr Zueker
m arkt Rüben Ronzueker I Produkt Basis 3890 Rendement neue
Gaance frei an Bord Hamburg per 100 KDo per Februar 19,85
per März 20,00 per Mai 20,30 per August 20,69 per Oktober 19,50
per Dezember 19,45 Ruhig

Petroleum
Hamburg 10 Februar Petroleum fest Standard white

loco 7,55 Br
Antwerpen 10 Februar Potroleum Ratf Type weiss loco

22 vez u Br Februar 22 Br März 22 Br April Mai 221 Br
Tendenz Pest

Zahluugs Eiustell ungen
Ueber die uaohstouenden Virmen ist das Konarsverahrea eröffnet

worden Der Sitz äes Konkursgericats ist wo nötig 10 Kla nnern doi
etügt die Daten sind der Erödnungstermin der Adtaut der Anmeldetrist
e erste Gläubigerversammiung und der Präürungstermin

Handelsges Haake Millarg in Berlin 7/2 9/3 27/2 94
Kolonialwarenbändier Hinriech Köhler in Bremen 5/2 31/3

28/2 1/5 gKaufmann Friedrich Beyer in Breslau 5/2 15/3 2/3 15/4
Teutelinger Spar u Darlehnskassen verein e G m unb H

in Teutelingen Forbach 4/2 21/3 4/3 11/4
Tapisseriewarenh Olga Jasopait in Halle a S 7/2 1/8 9/3 9/3
Pianofortehändler Karl Maercker in Halle a S 7/2 293

11/3 644
Intern Reisebureau G m b H in Hamburg 7/2 173

4/3 1/4Handetegesetiseh Joel Co in Wilhelmsburg Harburg 62 612
4/3 154

Kaufmann Siegfried Bilstein in Dahlhausen
6/2 25/2 4/3 4/3

Eisenwarenhändlersehefr E Aug Pomper geb
in Hohenstein Ernstthal 8/2 29/2 222 9/8

Juwelier Max Seifert in Jauer 6/2 18/3 30/3 30/3
Kaufmann W Schulz Inb d Firma J E Schwarz in Kassel

7/2 16/3 7/3 144
Kaufmann J L Sarembe Nachlass in Nürnberg 6/2 252

6/3 6/3Kautmann Joh Dürwald in Oldenburg H 7/2 303 4/3 8/4
Firma Bügeleisenfabrik Hermann Waker Cie m b in

Durmersheim Rastatt 5/2 14/3 29,2 24/3
MAusikalien u Instrumentenhdlr Joh A Pestel in Reichenbach i V

7/2 11/3 7/3 21/3
Bauunternehmer Gust Schulz in Schöneberg b Berlin 7/2 713

3/3 17/3
Viehhändier Jakob Kann in Dörrebach Stromberg 6/2 53

18/3 18/3
Uhrmacher E C Beyer in Rabenau Tharandt 7/2 7/3 3/3 7/4
Konsum verein Pleystein und VUmgebung e G m b in

Pleystein Vohenstrauss 7/2 5/3 23 16/3
Schuhmachermstr Karl Bachert Nachlass in Wehlau 42 20/2

28,2 28/2
Kanfmann Wilh Aull Inh d Firma J Wachters Nachf in

Würzburg 7/2 7/3 222 21/3
Mineralwassertabrikant Gust Ad R Schmidt

Zwenkau 8/2 29/2 6/3 613
t èddd

R Hattingen

Claus Nachlass

Nachlass in

TTT

Schiſts bewegungen
Berlin 10 Februar Kaisertiche Marine Seeadler Ist am

4 Februar in Bartholomen Diaz Portugiesisoh Ostafrika ein
getroffen am 5 Februar von dort in See gegangen und am
7 Februar in Lorenzo Marques eingetrotfen und geht von da am
12 Februar nach Kapstadt in See Bussard ist am 10 Februar
von Dar es Salaam nach der Tirenibucht Insel Mafia in See ge
gangen und geht am 15 Februar von dort nach Küwa Kiwindje
Fürst Bismarck mit dem Chef des Kreuzergesehwaders und
Niobe sind am Februar in Batavia eingetroffen Tiger ist

am 10 Februar in Hongkong eingetroffen Jaguar geht am
II Februar von Hankau nach Nanking ab Plusskbt Tsingtau
geht am 11 Februar von Canton nach Hongkong in See München
ist am 8 Februar von Wilbelmshaven nach Flensburg in See ge
gangen Der Verband der Aufklärungsschifke mit Ausnahme von
Berlin ist am 7 Februar zu einer dreiwöchigen UVebungsfahbrt in

den Nordatlantik durch den Kaiser Wilhelm Kanal von Kiel in
See gegangen Poststation für Berlin bleibt Kiel Poststation für
Pelikan und die Minenversuchskommission vom 12 Februar ab

m S 19,371 19 62 Gem Moelis L m S 18,871 19 121 Stimmung bis auf weiteres Cuxhaven,

Bank für Handel unck Incdiustrie
Filialo Halls a S Alte Promenade 3

Akktfenſanital und Reserven 483 Millionen Marſc

An und Verkauf von Woertpapieren

Annahme von Depositengeldern
bei coulantester Verzinsung

Conto Corrent und Chook Verkehr
Ausführung sämtlicher bdankgesehaätftlicher Transaktionen

Berliner Börse Berlin Bankdiskont 609/0 Lombardzinsfuss 790 Privatdigkont 45 eO Pebruav 19089 Naobdruek verd3 406 ſlissade Der f I I 902566 Reſche an 181 4000 Cechweſ drgu 14 206 206 Nordd Woſſſm 12 132 Tore rgo dhtwen fes u Staats Pap ges 88808 e ein e demehe Hypoit P taacb i e 3 93 5000 zdeia die des 8 131 0006 czrenersle d 10 137 500 0bsehl Eieb B 7 Has 60b6 S Aſgsl men 5 1335000
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S Inventur
grosse Posten emaillierter Geschirre mit Glasurkehlern
fast zur Hälfte u er roguläron Preise zum Verkauf

Burghardt Becher

m 2

Zu unſerem

kommen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Ausverkauf
12 Februar

Mitglied des Rabatt Sparvereins

Leipzigerstr 10
Deutſchlands größtes Spezialgeſchäft für emgillierte Haus und Küchengeräte

Mational
Controll Cassen
konkurrenzlos in Preis und Leistungen

Beweis

Cheok und Controllstreiten 500
Beträge 1 Pf bis M 99 99 registr M

Hebel Casse mit Kurbel Total Addition 2 1 0
Beträge 1 Pf bis M 99 registrierend M

Hebel Casseo mit Kurbel Total Addition 300
Beträüge 1 Pf bis M 99 99 registrierend M

Hebel Casse sSiehe Abbildung A 500

Hebel Casse mit Kurbel Total Addition
Check und Controllstreiſfen
Beträge 1 Pf bis M 99 99 registrierend 600
1 Hebel für 9 Buchstaben M

Tasten Casse mit Kurbel Total Addition
und Controllstreifen 350Beträge 1 Pf bis M 99 registrierend M

Tasten Casse mit Kurbel Total Addition
Check und Controllstreifen 650
Beträge 1 Pf b M 99 u ABC registr M

Tasten Casse siehe Abbildung M 1000

Mebrzähler Cassoe tmit Check und Controllstreifen P u 1450bis M 99 99 und ABC registrierend

Tasten Casse mit Kurbel Total
Addition Cheok und Controll
streiten Beträge 1 P bis M 99 99und ABC registrierend M 1000

Ueber 40 000 addierende Cassen
in ganz Deutschland im Gebrauch

Monatlüehe Teilzahlungen Bei Barzahlung für
Cassen von M 150 aufwärts 5 h Skonto

Verlangen Sie illustrierten Prospekt

National Cash Register Co m d R Berlin

in R Srbis Halle a S
Forsterstrasse 57

KRKaben Sie sohon einen Phonographen
gratis bekommen 7

Um vorzügl Hartgußwalzen überall einzuführen haben wir unsentſchloſſen Wo n anken Berl Sie gegen
Einſend von 10 en und Sie können einen zahön Konzert

tenS re s

Hebel Casso mit Total Addition

Foſlieferant Franz
Pudding Pulver
in jedem hwmen Geſchmack Der
Kinder liebſte Speiſe gefund und
nahrhaft à 10 J 3 Palet 25 J mit

Prämienbon urch mein Platat
bekannte Geſchäfte u im Fabri

kaufslokal 12 u 7 Uhr
Th Franz le

T Holz Verſteigerung
Donnerstag den 13 Februar

ſollen im Rittergutsforſte Wörmlitz bei Halle a S
in dem Göritzt

ca 72 fm I Kl über 50 emEichen u 49 50
n 80 40

4 LRüstern m
s m1 V W12 77Pappeln t 7

ca 10 rm Bichen Mutz Scheite
öffentlich meiſtbietend zu den vor der Verſteigerung bekannt zu gebenden
Bedingungen verkauſt werden
D Zulammenkunft und Verſleigerung um 10 Uhr im Holze W

Nachſtehende in der Zwangsverſteigerung erworbenen Grundſtücke ete
1 HBranhaus mit Angebänden und Hof
2 a Bierkeller mit Vorrgishaus und Eiokeller

b daranliegende Sep Pläne zirka 2 Morgen3 Wohnhaus mit Wirtſchaftsgebänden Hof u Garten
4 a Ackerplan zirka I Morgen

b Wieſenplan zirka I Morgen
ſollen freihändig verkauft werden

Die unter 2 genannten Grundflücke
an der Bahnſtraße und hart an der Bahn gelegen

eignen ſich vorzüglich zu Anduſtriezwecken
Ferner iſt die geſamte Brauerei Einrichtung als

Elektromotor Tranomiſſion Schrotmühle Maiſch
majchine Bierwürgel Würzpumpe elektriſche Belench
tungsanlage Riemenſcheiben und Riemen Leitungs
röhren von Kupfer und Blech Kühlapparat Güär
boitiche Brankehel mit Hanbe Varrapparat Flaſchen
bier Abziehmaſchine Schläuche gr Lagerfäſſer Verſand
fäher Bierkaſten u Fiaſchen eine große Partie Gis

zum Verkauf geſtellt Zum eventl Weiterbetrieb der Brauerei können
auch ſämtliche Grundſtücke und die Brauerei Einrichtung im ganzen
käuflich erworben werden

Raguhn i Anhalt Hauptſtr 213 P Müller
en rernee e

Am 17 Februar er beginnt unentgeltl ein vierwöchentlicher

Auschneide Kursus
für Damen

Jeder Schülerin iſt außerdem Gelegenheit geboten ſich auch im
Praktiſchen vollſtändig auszubilden bis dieſelbe fähig iſt eine ſelb
ſtändige Leitung zu übernehmen

Berl Dehr Ingtätut für Damenschneiderei

E Holborn Merſeburgerſtraße 8 I
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeoeewewere eBerirks Verein Halle a SV Kommun Berirks Verein Halle a S

Monatsverſammlung
am Donnerstag den 13 Februar 1908 abends 8 Uhr in ieke s

t estauurzatat Wilhelmſtraße 43
Tagesordnung

1 Die wirtſchaftliche Entwicklung unſeres Elektrizitätswerkes Referent
Herr Direktor Jung

2 Kommunale Angelegenheiten
Mit Rückſicht auf den höchſt intereſſanten erſten Punkt der Tages

ordnung bitten wir unſere werten Mitglieder um recht zahlreiches Erſcheinen
Der Vorſtand

Konſum Verein Schlettan g 6 u Umgegend

G m b H
Freitag den 21 Febrnar 1908 abends 8 Uhr

in der Reſtauratian des Herrn c 8schmohl am Bahnhof zu
chlettauS

ordentliche Geueral Verſammlung
Tagesordnung

1 Geſchäftsbericht des Vorſtandes und Bericht des Aufſichtsrates
Genehmigung der Bilanz und Verteilung des Reingewinns ſowie
Entlaſtung des Vorſtandes und Aufſichtsrates

2 Wahl der ſiatutengemäß ausſcheidenden Vorſtands und Auffichts
rats Mitglieder

3 Verſchiedenes
Notiz Jm Anſchluß an die GeneralVerſammlung Auszahlung

der Dividende
Schlettau a den 11 Februar 1908C önlemaprn AnfſichtsratsVorſitzender

Hühneraugen Ackerwalzen
Prämiierte dreitrilige Ackerwalzen

beſeitigt ſchnell und ſchmerzlos mit Gerüſt und Beſchlag in allen
Längen und Stärken liefert das

Zimmerei und Baugeſchäft
Wiih König Aken a R

Dr Berger s per
Allein echt dei M Waitagott Reht

Gr Ulrichſtr 30

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Muſenm im Fichamtsgebäude am Großen

Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts
gebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige
Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be
ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat

Staatlich Stadiiſche Handels u Gewerbeſcule
für Mädchen

Der Fortbildungsſchnl Unterricht für weibliche Angeſtellte in
kaufmänniſchen Betrieben beginnt am 23 April 1908 in der Schule
an der Kloſterſtraße linker Eingang und findet Montags Mittwochs und
Freitags von 10 Uhr vormittags 4 Uhr nachmittags und 8
Uhr abends ſtatt

Unterrichtsfächer Deutſch Rechnen und einfache Buchführung
Das Schulgeld beträgt für den Jahreskurſus 12 M

ſür den halbjährigen Kurſus 6 M
Geſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung ſind bis zum

1 März an den Schulvorſtand zu richten Anmeldungen werden bis
15 März d J von der Schulvorſteherin Frau Gehrts Wildhagen
an den Wochentagen von 11 bis 12 Uhr vormittags in der Schule
entgegengenommen

Spätere Anmeldungen können nur berückſichtigt werden wenn in
den eingerichteten Kurſen noch Platz vorhanden iſt

Die oben angegebenen Kurſe werden nur dann eingerichtet werden
wenn ſich wenigſtens 10 Schülerinnen zur Teilnahme melden

Halle a den 7 Januar 1908
Der Schulvorſtand der

Staatlich Städtiſchen Handels und Gewerbeſchule für Mädchen

Bekanntmachung
Behufs Vornahme einer baulichen Veränderung wird die Straße

Bechershhof vom 13 ds Mts ab auf 1 Woche für den Fahr und
Reitverkehr geſperrt

Halle a den 11 Februar 1908 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Seitens der Herren Miniſter der öffentlichen Arbeiten für Handel u

Gewerbe ſowie des Jnnern ſind unterm 2 November 1907 Sonder
anforderungen an Warenhäuſer und an ſolche anderen Geſchäfts
hänſer in welchen größere Mengen brennbarer Stoffe feilgehalten
werden erlaſſen worden

Abdrücke dieſer Sonderanforderungen ſind bei der P Stankiewicez ſchenBuchdruckerei Berlin 8 W 11 Bernburgerſtr 14 zum Preiſe von 80 Pf
für das Stück bei Entnahme von 1 Sing 20 Pf für das Stück bei
Entnahme von 10 Stück und 15 Pf für das Stück bei Entnahme von
50 Stück zu beziehen

Halle a den 8 Februar 1908
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung 77 uLieferung von 11 000 000 kg r
Portland Zement in Sackver
packung in 4 Loſen

Termin zur Eröffnung der Angebote
am 25 Februar 1908

vormittags Il Uhr
im Rechnungsburean zu Halle a Saale
Thielenſtraße 2 Zimmer Nr 144

Die allgemeinen und beſonderen
Bedingungen können im genannten
Bureau Zimmer Nr 145 an den
Werktagen von 8 Uhr vormittags
bis 3 Uhr nachmittags eingeſehen
auch gegen poſtfreie Zuſendung von
30 Pfennig bar nicht in Brief
marken bezogen werden

Zuſchlagsfriſt 6 Wochen
Halle a Saale den 5 Febr 1908

mut automatischem Abdruch

Modell 1907
hat vollständig siehtbare Schritt

und zweitardiges Band

c r 51Alleinverkauf für Halle u Umg

Königliche Eiſenbahndirektion
Gesohäfts Erörtnung

Teile der
eehrten Einen Brich Lösser Halle

von Halle und Magdeburgorstr 13 a
Umgebung mit Lager von Sohreibmasehinen

b Zubehörreilenerſeburgeru Reparatur Werkstätte
eine agen

ſabrik errichtet habe Empfehle S Für Hansfrauen
Handleiterwagen ſowie ſämtliche
Reparaturen u Erſatzteile zu dilligen Bag Billige Korzon
Preiſen Jndem ich um gütige
Unterſtützung bitte zeichne ElektraKerzen

Hochachtungsvoll 8 brenuen am hellſtenErnst Seitmann S Guß leicht beſchädigte
en gros Wagerfabriß en detail Dtzd 55 89 20 Hier

zen Parfüm Leipzigerſtr 91i Kchnee acht Sr r haun ren er e
Erſtes Spezialgeſchäft FPrauenbartfür gute Strumptwaren

e e u

billig O Justund Wuchererſtr Fernr

nud Trikotagen entfernt ſchmerzlos und dauernd
Thiliollärtt un 1 e ewerd guti efert alte nttere 12 pt 84
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